
Simulink: Erste Schritte



Simulink: Low-Code-Erweiterung zu Matlab

Einsatzgebiete von Simulink

Simulation dynamischer Systeme, d.h. Analyse des zeitlichen Verhaltens

Aufbau der Modell durch Kombination von Blöcken

Numerische Simulation von Blöcken im Laplace- und z-Bereich

Typische Einsatzgebiete:

Auslegung von Regelungs- und Steuerungssystemen

Codegenerierung von Algorithmen für DSPs und PLDs

Simulation physikalischer Systeme mit der Simulink-Erweiterung Simscape
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Start von Simulink

Start von Simulink:

Drücken des Simulink-Buttons im Home-Tab des Matlab Desktop

Öffnen eines Blank Model

Öffnen einer leeren Oberfläche in der Blöcke platziert werden können

Instanziieren von Blöcken aus dem Library Browser per Drag'n'Drop
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Erstellen eines ersten Modells

Analyse der Sprungantwort des Systems

Verwendete Blöcke

Transfer Fcn

Step

Scope

Mux

Terminator

G(s) = ​

s + 0,4 s + 22
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Verwendung des Data Inspectors

Verwendung der Scope zeigt deskriptiv im Modell beobachtete Signale

Nachteile von Scopes

Unübersichtlich bei Beobachtung vieler verschiedener Signale

Vergleich verschiedener Signale umständlich

Alternative zu Scopes: Data Inspector

Benennung von Signalen: Doppelklick auf Signal und Eintippen eines Namen

Klick auf Signal  Bewegung der Maus auf   Klick Log Selected Signal

Nach Simulation erscheint Button Data Inspector gelb
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Zugriff auf Logged Signals aus Matlab

Nach Simulation erscheint Objekt out im Matlab Workspace mit geloggten Signalen im Feld logsout

Zugriff auf Zeit und Werte von step_response mittels

>> out.logsout

ans = 

Simulink.SimulationData.Dataset 'logsout' with 2 elements

                         Name           BlockPath                   
                         _____________  ___________________________ 
    1  [1x1 Signal]      step           my_first_model/Step        
    2  [1x1 Signal]      step_response  my_first_model/Transfer Fcn

  - Use braces { } to access, modify, or add elements using index.

>> out.logsout{2}.Values.Time

>> out.logsout{2}.Values.Data



Aufruf der Simulation aus Matlab

Simulationen können auch aus Matlab aufgerufen werden

Rückgabewert von sim ist Struktur mit Informationen über Simulation und geloggten Signalen

Anpassen einfacher Simulationsparameter direkt möglich

>> sim('my_first_model.slx')

>> siminfo = sim('my_first_model.slx')

>> siminfo = sim('my_first_model.slx', StopTime="20")



Einfache Parametrierung von Modellen

Simulink Modelle haben Zugriff auf Variablen im Matlab Workspace

Somit lassen sich Simulink Modelle aus Matlab heraus

1. parametrieren

2. auführen

3. Ergebnisse auswerten bzw. darstellen

Hilfreich bei der Optimierung von Parametern für einen Algorithmus



Modellierung eines Fallschirmspringers I
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Modellierung eines Fallschirmspringers II

Aufstellen der Bewegungsdifferentialgleichung

Aufgaben

1. Simulation des Fallschirmfluges

2. Öffnen des Fallschirmes bei 

3. Stop der Simulation sobald Fallschirmspringer gelandet

4. Fallschirmspringer verlässt Flugzeug durch Sprung mit 
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